Der Kompetenznachweis Kultur 
Jugendliche leben heute in einer Gesellschaft, die an sie hohe Anforderungen stellt. Sie müssen zunehmend ihr Leben selbst in die Hand nehmen und es angesichts sozialer, kultureller und wirtschaftlicher Veränderungen immer wieder neu gestalten: sei es bei der Bewältigung von alltäglichen Situationen in der Familie, in der Freizeit, in der Schule oder bei der Planung einer beruflichen Perspektive. 

Um auf diese Situation persönlich zufriedenstellend, aber auch den vielfältigen Anforderungen entsprechend reagieren zu können, benötigen Jugendliche neben einer soliden Schul- und Berufsbildung Schlüsselkompetenzen, mit denen sie sich immer wieder den sich verändernden Lebensumständen stellen können. Eigenständige und kreative Problemlösungen, soziales Verhalten, Flexibilität, Toleranz und Konfliktfähigkeit sind solche Fähigkeiten, die für die Entwicklung der Persönlichkeit, die Mitgestaltung der Gesellschaft und den beruflichen Erfolg wichtig sind.

Schlüsselkompetenzen werden nicht nur in den Institutionen des Bildungswesens erworben, sondern auch in der Familie, mit Freunden und bei außerschulischen Aktivitäten – wie in der kulturellen Jugendbildung. Fachkräfte der Jugendkulturarbeit beobachten täglich, dass Jugendliche, die in Kunst und Kultur aktiv sind, nicht nur künstlerische Fähigkeiten erwerben, sondern auch solche, die in allen Lebensbereichen nützlich sind. So zeigen Jugendliche beispielsweise bei der Gestaltung eines Kunstobjektes große Kreativität, sie beweisen Teamgeist und Kooperationsbereitschaft bei Theaterproben und Aufführungen, beim Musizieren entdecken sie, auch in schwierigen Arbeitsphasen durchzuhalten. Lernen an verschiedenen Orten durch unterschiedliche Anforderungen trägt positiv zur Entwicklung von Kompetenzen bei und ist heute für die Zukunftschancen von Jugendlichen dringend erforderlich. 

Vor dem Hintergrund der zunehmenden Bedeutung unterschiedlicher Lernformen und Lernsituationen für die Kompetenzentwicklung von Jugendlichen gilt es, nicht nur deren vermehrten Einsatz zu fordern, sondern auch Rahmenbedingungen für ihre wirksame und professionelle Umsetzung zu stärken und zu schaffen. Dazu gehört auch, ihre Wirksamkeit transparent zu machen und die Lernerfolge Jugendlicher in diesem Bereich offiziell anzuerkennen.

Um hier den Einrichtungen und Fachkräften in der kulturellen Bildung eine praktische Unterstützungsleistung zu bieten, hat die Bundesvereinigung Kulturelle Jugendbildung e. V. im Rahmen des Projektes „Schlüsselkompetenzen durch kulturelle Bildung“ eine Initiative zum Nachweis von Schlüsselkompetenzen durch kulturelle Bildung begonnen. Sie hat das zentrale Anliegen, die Qualität kultureller Bildungsarbeit durch die Qualifizierung von Fachkräften und die Unterstützung von Jugendlichen zu sichern.

Im Rahmen des Projektes wurden ein standardisiertes Nachweisverfahren und der so genannte Kompetenznachweis Kultur entwickelt. Beides wird Trägern und Einrichtungen kultureller Jugendbildung mit der Möglichkeit zur Verfügung gestellt, es auf die jeweiligen Besonderheiten des eigenen Arbeitsfeldes zu übertragen.

Mit Hilfe des Kompetenznachweis Kultur können in der kulturellen Bildungsarbeit erworbene Schlüsselkompetenzen für Jugendliche individuell erfasst und nachgewiesen werden. Damit soll ein konstruktiver Beitrag für die Zukunftschancen von Jugendlichen geleistet werden, indem sie für ihre eigenen Stärken sensibilisiert werden und ihr persönliches Engagement wertgeschätzt wird. Diese Initiative soll dazu beitragen, dass künftig nicht nur die Resultate und Erfolge der (Schul-)Ausbildung offiziell anerkannt werden, sondern auch diejenigen, die über die Schule hinaus erworben werden. 

Des Weiteren wurde im Rahmen des Projektes eine Fortbildung für Fachkräfte entwickelt, die sie in die Durchführung des Nachweisverfahrens einführt und begleitet. Sie dient gleichzeitig dazu, Fachkräfte bei der Reflexion auf die Wirkungen der eigenen Arbeit zu unterstützen, denn zunehmend wird auch der außerschulische Bereich angefragt, die Qualität seiner Arbeit zu belegen. Der Kompetenznachweis Kultur wirkt so in zwei Richtungen: als Unterstützung von Jugendlichen und als Nachweis der Qualität kultureller Bildungsarbeit. 

(…)

Der Kompetenznachweis Kultur ist als Bildungspass geeignet, für Jugendliche Schlüsselkompetenzen nachzuweisen, die sie während ihrer Aktivitäten in der Jugendkulturarbeit gezeigt haben. Damit ist er eine wichtige Unterstützungsleistung für die Zukunftschancen von Jugendlichen vor dem Hintergrund des lebenslangen Lernens. Zugleich ist das entwickelte Nachweisverfahren so praktikabel und in die Praxis kulturpädagogischer Arbeit integrierbar, dass es auf diesem Wege dazu beiträgt, kulturelle Bildungsarbeit im Hinblick auf pädagogisch-diagnostische Verfahren zu professionalisieren. Die Wirkung kultureller Bildungsarbeit kann damit am Beispiel individueller Kompetenznachweise erfasst und nachgewiesen werden. Dies ist für die Forderung nach einem Verständnis von Bildung als ganzheitlich – bestehend aus formeller, informeller und nicht-formeller Bildung – ein unverzichtbarer Fortschritt.
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